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«Von Use Cases zum Common Data Environment»
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Quelle: Venkatraman, N.: IT-Enabled Business Transformation: From Automation to Business Scope Redefinition, Sloan Management Review; Winter 35 (1994) 2, S. 73ff.

Modell «IT-Induced Business Reconfiguration»
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Range of potential benefits

Revolutionary Levels

Evolutionary Levels

1. Localized Exploitation

2. Internal Integration

3. Business Process Redesign

4.  Business Network Redesign

5. Business Scope Redefinition

«Digitalisierung»

«Digitale Transformation»

Bau- und 
Immobilien-
branche CH
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Technical / IT-Architecture 

Enterprise-Architecture 

Prozess-Architektur 

Informations-Architektur  

Applikations-Architektur 

Applikations-Integration 

Infrastruktur-Architektur 

▪ Erarbeitung der 
Geschäftsprozessarchitektur

▪ Ableitung der 
Informationsarchitektur
→ Information Delivery

Manuals IDM
▪ Anforderungen an Applikationen 

und Schnittstellen
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Von den Use Cases…
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Betrachtung des Lebenszyklus
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BIM-Nutzenfelder

Integrierte 
Projektierung und 

Modellierung

Kostentransparenz 
und 

Kostensteuerung

Digitale 
Genehmigungs-

prozesse

Digitale 
Bauausführung und 

-steuerung
Schulung und 
Weiterbildung

Termin-
sicherheit

Digitale Submission
Digitale

Konformitäts-
prüfung

Automatisierte 
Übergaben

Maschinelle 
Anlagen-

überwachung

Verwendung von 
Standardobjekten
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Kontextdiagramm BIM

Projektieren & Bauen Betreiben & Bewirtschaften

Betriebsdaten (IoT)
CDE CDE

Engine
(prüfen, 

auswerten, 
reporten etc.)

Daten- und 
Informationslieferanten

Datenbezüger und -
verbraucher

Daten- und 
Informationslieferanten

Datenbezüger und -
verbraucher

Normenkonformität überprüfen

Anhand von entsprechenden Regeln wird 
automatisiert überprüft, ob die Objekte 
sämtliche Vorschriften (Gesetze, Normen, 
Richtlinien, externe und interne 
Vorgaben) einhalten, zum Beispiel nach 
Änderungen von Normen oder internen 
technischen Standards.

IST-Zustand übernehmen

Der Ist-Zustand des Objektes wird als 
Ausgangslage für das Projekt aus der AIM-
CDE anhand der entsprechenden Objekten 
(Funktionsobjekte, Infrastrukturobjekte, 
Materialeinzelstücke, Spezifikationen) 
entnommen und kann als Modell in der 
Projekt-CDE direkt weiter bearbeitet 
werden.

Richtlinien und Normen definieren

Technische Standards, Anforderungen, 
Gesetzte, Vorschriften, Normen werden 
als maschinenlesbare Regeln und 
Vorgaben erfasst und gepflegt, damit sie 
in der Projektierung angewandt werden 
können.

Auszüge erstellen

Sofern erforderlich werden aus der 
Projekt-CDE 2D-Pläne, Listen und weitere 
Dokumente (Raumbuch, Türlisten, 
Flächenauswertungen, etc.) automatisiert 
erzeugt. Diese sind somit immer aktuell 
und widerspruchsfrei.

Bauzustände übernehmen

Bauzustände werden nach Bedarf 
laufend in die AIM-CDE 
übernommen. Damit werden die 
Informationsbedürfnisse für die 
Planung und Überwachung des 
laufenden Betriebes erfüllt.

Betriebszustände abbilden

Informationen über den laufenden 
Betriebes des Objektes werden 
laufend an die AIM-CDE übermittelt.
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1. Identifikation des Beitrag an/vom Lebenszyklus

2. Nutzen, den ich aus BIM ziehen möchte

3. Anwendungsfälle identifizieren, detaillieren und testen

Fazit
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…zum Common Data Environment.
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«State of the CDE»

by Michael Vadon (CC BY 2.0)

state of the union state of the CDE

https://www.flickr.com/photos/80038275@N00
https://creativecommons.org/licenses/by/2.0/?ref=ccsearch&atype=rich
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Nutzen eines CDE

Einfachere
Zusammenarbeit

Transparenz
durch

Nachvollziehbarkeit

Zeit und Kosten
sparen

Eine zentrale
Datenquelle
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Eine kollaborative

internetbasierte Plattform

für das Management von Prozessen und Informationen

in allen Lebenszyklus-Phasen eines Bauwerks

Was ist ein Common Data Environment?
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Arbeit mit einem CDE

CDE
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Kernfunktionen

Zugangskontrolle Revisionsgeschichte

Status strukturierte Schnittstellen
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Weitere Funktionen

Viewer (im Browser) Workflows und Issue-Verwaltung

Kommunikation Erweiterbarkeit
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BIM AIM

Testplattform

Virtualisierungsumgebung für BIM Desktop-Anwendungen

CDE 1 CDE 2 CDE x
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▪ Unterschiedliche Schwerpunkte

▪ Fokus aktuell auf Planung – Übergang in den Betrieb?

▪ Modularer Aufbau – Vorsicht beim Kostenvergleich

▪ Funktionalität vs. Usability

▪ Markt ist sehr dynamisch

▪ (Noch?) keine Free/Open Source Software

Produkte
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1. Passendes CDE auswählen

2. Erfahrungen sammeln

3. Prozesse sind wichtig!

4. Exit-Strategie

5. Markt verfolgen

Was tun?



Color Palette (use Eyedropper)

Primärfarben

Sekundärfarben

20

▪ Einfachere und effizientere Zusammenarbeit

▪ Passende Lösung finden

▪ Flexibel bleiben

Fazit



Color Palette (use Eyedropper)

Primärfarben

Sekundärfarben


